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Bauernregeln August 

 

• Augustregen wirkt wie Gift, wenn er die reifenden 
Trauben trifv. 

• Stellt im August sich Regen ein, so regnet’s Honig und 
guten Wein. 

• Trübe Aussicht an den Hundstagen, trübe Aussicht 
das restliche Jahr. 

• Je dicker die Regentropfen im August, je dicker wird 
auch der Most. 

• Im August blüht der Schnee für den nächsten Winter, 
wenn weiße Wolken ziehen. 

Kittlitz aktuell  

Foto © Birgit Arlt  
"Winter Zauber rund um Oppeln“ 

Zwei Wochen eher und in Farbe auf:  - www.heimat-und-schlossverein-kittlitz.de - 
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Liebe Hundebesitzer, 
immer wieder finden wir 
solche Haufen in unserem 
Schlosspark. 
Bitte sorgen Sie dafür, dass  
die Hinterlassenschaften  
Ihrer Lieblinge ordnungsgemäß entsorgt werden. 
 

Vielen Dank 

Heimat- und Schloßverein Kittlitz e.V. 

„Ernteeinsatz in Kittlitz“ 

Foto: C. Rohnfeld 
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27. August 2024 

24. September 2024              
          14:30 bis 15:00 Uhr 

   Gedanken und Ereignisse 

Es ist doch etwas Eigenartiges, dass es den, der auswärts lebt, immer wieder in die Heimat zieht. Da, wo seine  
Wiege stand, wo man unter der Obhut der Eltern das Glück der Kinder- und Jugendzeit genießen konnte. 
Heimat ist ein Stück deines Seins, deines Lebens, deines Herzens. Darum behütet und schützt sie. Jetzt haben 
wir den Sommer mit seiner Wärme, mit den vielen reifen Früchten und den Festen der Oberlausitz. 
Da war zum Beispiel der Eibauer Bierzug. Dieses Jahr zum 30. Mal. Über 100 Darsteller zeigten ihre geschmück-
ten Fahrzeuge. Besonders prächtig anzuschauen waren die Pferdegespanne. 
Lobenswert war auch, wie liebevoll die Strecke des Bierzuges mit Wimpeln und die Gebäude geschmückt  
waren. Schon steht das nächste Event an „ Das Gierschdurfer Schissn“ oder für die Nichtoberlausitzer  
„Der Jacobimarkt“. Ich glaube, das ist stets der größte Höhepunkt. Fahrgeschäfte und die vielen unterschiedli-
chen Verköstigungsbuden locken Besucher an. 
Allerdings muss man auch sagen, dass es mit den Karussells aus unseren Kindertagen nicht viel zu tun hat.  
Heute muss man schon eine Riesenportion Mut mitbringen. Auch das Geldtäschel sollte gut gefüllt sein. 
Bratwurst und Fischsemmel haben ihre Tradition behalten. Wer ein echter Oberlausitzer ist, wird diese niemals 
verschmähen und das „neumodsche Asszeug“ nicht mögen. 
„A ne Titte Pfafferkuchen“ aus Pulsnitz darf für die zu Hause Gebliebenen auch nicht fehlen. Wer direkt  
„a Gierschdurf“ wohnt, ist jetzt schon voller Vorfreude. Und was sagten bereits unsere Vorfahren? „Nach´n 
Schissen kimmt bale dr Herbst“.  „Do senn de Weizenäppel und de Erdbeeräppel reif“. Das Heu ist in der  
Scheune und die Tage merklich kürzer. 
So ist der Lauf der Dinge. Genießen wir alles Schöne, was uns das Jahr noch bringen wird. 

Wie immer   Eure Heidi 

Oberlausitz geliebtes Heimatland….. 

Foto: Ria Windrich  „Erntezeit“ 



Wandern im Juni 

Der Juni bescherte uns ziemlich heiße Tage. Auch für den Tag der Wanderung waren Temperatu-
ren vorhergesagt, bei denen man ein schatÝges Plätzchen mit einem kühlen Getränk bevorzugt.  
In den letzten Jahren wurde sogar schon mal Termine abgesagt aber dieses Mal nicht. Vielleicht 
ahnten die meisten von uns schon eine Überraschung, denn genau am Vortag der Wanderung 
beging ein Wanderfreund seinen 80. Geburtstag. 

Wir trafen uns am ehemaligen Bahnhof in Kittlitz. Was sonst vor dem Loslaufen schon zu einem regelrechten Ritual 
geworden ist, blieb diesmal aus – gute Wünsche für das Geburtstagskind und der Schluck vom Jubilar. Zu unserer 
Überraschung erfuhren wir, unser Wanderfreund hatte uns zu einem Imbiss eingeladen. 

Es ging in einem großen Bogen um Kittlitz über den 
Gartenweg, Parkweg, Lindenallee, weiter zum 
Charlottenhain und über die Kirschallee zurück auf 
die Lindenallee. Leider stand auf der Lindenallee 
zum Charlottenhain das Gras so hoch, dass von 
dem separaten Reitweg kaum noch was zu sehen 
war, ähnlich auf der Kirschallee. Die schönen Aus-
blicke ins Oberlausitzer Land wurden dadurch nicht 
getrübt. Vom Horken liefen wir weiter über die alte 
Autobahn in Richtung Froschquarre. Dort mussten 
wir unsere Route ein bisschen kürzen, sonst hätten 

wir die vereinbarte Zeit nicht geschafv. Im alten LPG-Hof fällt der Schutthaufen vom Abriss der ehemaligen Ställe 
usw. auf. Leider kann der Besitzer nicht verpflichtet werden, Ordnung zu schaffen. 

Zwischen den Häusern auf der Alten Bahnhofstraße und dem Skalablick verläuft 
ein Weg, der sogar an der Rückwand eines Gebäudes ein Straßenschild erhalten 
hat – der Promilleweg. Toller Name, in Löbau gibt es das Kussgässchen, warum 
nicht auch in Kittlitz so ein Exot. Es wäre interessant zu erfahren, wer aus welchem 
Anlass auf die Idee gekommen ist und sogar das Schild gesponsort hat. Es kann 
nur eine feuchtfröhliche Runde gewesen sein! 

Nach kurzem Weg hatten wir also unseren Jubilar erreicht, der schon fleißig am Grill zu Werke war. Gratulationskur 
mit vielen guten Wünschen, Platz nehmen unter einem Sonnendeck an einer mit viel Liebe gedeckten Tafel und nach 
einem Prosit auf die kommenden Jahre schmecken lassen der vielen appetitlich angerichteten Köstlichkeiten. Deshalb 
ein ganz herzliches Dankeschön an die gastgebende Familie für den schönen Nachmittag! 

Wie immer freuen wir uns auf das nächste Mal – bestimmt wieder mit Ritual, die Chancen stehen nicht schlecht! 

Monika Wenzel 
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Wandergruppe 60+ 



 

Johannistag in Rosenhain 

Zu unserem Johanniscafé haben sich viele liebe Gäste nach Rosenhain 
einladen lassen. Nach einer Andacht von Pfr. Friedemann Bublitz wurden 
gemeinsam Volkslieder gesungen, Kaffee getrunken und schöne Gesprä-
che geführt. Danke an alle, die zum leiblichen Wohl beigetragen haben 
und an den Heimatverein Nostitz e.V. für die Unterstützung.  
 

 

 

Ein ganz besonderer Gottesdienst – Es hieß Abschied nehmen und Danke sagen 

Mit der Aussegnung durch Superintendent Pfr. Dr. Mai verabschiedeten wir Pfrn. Elisabeth Süßmitt nach fast 12  
Jahren Dienst in unserer Kirchgemeinde. Mit einem weinenden und einem lachenden Auge wünschen wir ihr nun  
eine gute und behütete Zeit in ihrer neuen Gemeinde.   

Nach dem Festgottesdienst feierte Familie Süßmitt mit 
allen, die sich haben einladen lassen, bei Mittagessen und 
Kaffee trinken auf dem Pfarrhof und in der Scheune. Viele 
liebe Worte sind gesprochen worden, von Kollegen, 
Freunden und Wegbegleitern. Auch mit den Vereinen gab 
es all die Jahre eine schöne Zusammenarbeit. So ließen 
sie es sich nicht nehmen, sich von Familie Süßmitt zu  
verabschieden. Wir bedanken uns unter anderem beim 
Schlossverein, bei den Freiwilligen Feuerwehren, dem 
Faschingsverein, Heimatvereinen, den Schulen... 

Eine gelungene Überraschung und somit ein Höhepunkt 
war die Übergabe des extra angefertigten Gebetsleuchters von Peter Schneider, 
Landtechnik Oberlausitz GmbH – Ein ganz herzliches Dankeschön dafür.            
Ein gelungenes Fest und einen herzlichen Dank an alle für die mitgebrachten  

                                                             Gaben und die vielen helfenden Hände. 

 

Kindermusical „Die Heilung des Gelähmten“ 

Nach einer ereignisreichen Kinderbibelwoche fand am 30.06. als krönen-
der Abschluss das Kindermusical „Die Heilung des Gelähmten“ in der Kitt-
litzer Kirche statt. Um die 30 Kinder und Jugendliche begeisterten die 
Gottesdienstbesucher mit Gesang, Tanz und schauspielerischer Leistung. 
Einen herzlichen Dank an alle Beteiligten vor und hinter den Kulissen.  

                      Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

 

Die Kirchgemeinde finden Sie im Internet unter www.kirche-kittlitz-nostitz.de 
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 Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten der kommenden Zeit: 

 

28. Juli, 9. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Gottesdienst in Nostitz 

04. August, 10. So. nach Trinitatis 10:00 Uhr Schulanfängergottesdienst in Kittlitz 

11. August, 11. So. nach Trinitatis  9:00 Uhr Gottesdienst in Herwigsdorf 
18.August, 12. So. nach Trinitatis  9:00 Uhr Gottesdienst in Nostitz 

25. August, 13. So. nach Trinitatis 10:30 Uhr Gottesdienst in Kittlitz 
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                      Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

 

In der ersten Ferienwoche vom 24.06.-28.06.24 fand auf dem Kittlitzer Pfarrhof die Kinderbibelwoche statt. 
Kinderbibeltage = das volle Leben. Fünf Tage lang haben viele Kinder miteinander gesungen, gespielt,  
gebastelt, Kulissen gebaut, gegessen und die Gegend erkundet. 

Am Sonntag, dem 30.06.24, wurde gemeinsam das Kindermusical in der Kirche aufgeführt. Viele Gottes-
dienstbesucher haben sich einladen lassen und waren total begeistert. Das war ein super Erlebnis, einge-
bettet in einen prächtigen Familiengottesdienst. 

Eindrücke von Familie Gössel: 
Es ist immer wieder erstaunlich, wie viele Kinder in einer Woche lernen, über sich hinauszuwachsen und 
was dann, mithilfe der vielen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter, auf die Bühne gebracht wird. Es war 
ein toller Gottesdienst, mit vielen Botschaften und einem wunderschönen Musical. 

Danke, dass es so viele haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter gibt, die viel Arbeit, Zeit und Freizeit in  
solche Aktionen investieren, um unseren Kindern eine unvergessliche Woche zu schenken. 

Unsere Gemeindepädagogin Frau Hämmerlein hat die Kinder nach ihren Eindrücken der unvergesslichen 
Woche gefragt. Hier einige O-Töne der Kinder: 
Das Einüben meiner Rolle als Jesus hat mir sehr viel Spaß gemacht. Ich fand es auch super, dass ich so 
tolle Leute kennengelernt habe. – Hannes 

Mir hat besonders gefallen: 
… das Spielen mit dem Schwungtuch – Theo 

… das Tanzen lernen und Armbänder knüpfen – Elena 

… das Werwolf spielen – Valesca 

… das Malen der Kulisse, das Essen, das Singen, die Rohrspielzeuge – Lina 

…das Singen und Tanzen – Eliana 

Vielen, vielen Dank an alle Kinder und den vielen Helfern! 

Rückblick auf Kinderbibelwoche und Musical Beitrag: Ilona Schulze 
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Hier erreichen Sie die 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

OT Kittlitz 

Weißenberger Landstraße 8 

02708 Löbau 

 

 

Für seelsorgerische Anliegen wenden Sie sich bitte an: 

Pfarrer Bublitz übernimmt die Orte:  Altcunnewitz, 
Glossen, Kleinradmeritz, Lautitz, Mauschwitz,  
Neu-cunnewitz, Nostitz, Rosenhain und Zoblitz  

Er ist erreichbar unter:           03585 / 48 14 01 

Pfarrer Mögel übernimmt die Orte: Bellwitz,  
Breitendorf, Carlsbrunn, Eiserode, Georgewitz,  
Großdehsa, Grube, Kittlitz, Krappe, Laucha, Lautitz, 
Nechen, Neukittlitz, Oppeln, Peschen, Spittel,  
Wendisch Cunnersdorf, Wendisch Paulsdorf und 
Wohla 

Er ist erreichbar unter:         03585 / 47 04 20 

 

Wenn Sie Fragen zur Verwaltung haben,  
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt  

des Kirchgemeindebundes: 
Telefon:  03585 / 47 04 0 

 

Für Bestattungsanmeldungen kontaktieren Sie bitte  
Frau Koschmieder-Dittrich oder Frau Hartmann 

Telefon: 03585 / 470 423 

 

Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen  
im Pfarramt sind gern für Sie da  

 



Die ULT mit Sitz im Gewerbegebiet Kittlitz bei Löbau hat sich die Sanierung der örtlichen Kirchenorgel zur Herzens-

angelegenheit gemacht. Der Firmenvorstände Dr. Stefan Jakschik und Alexander Jakschik übergaben am 11. Juni 2024 
einen Spendenbetrag von 3.250 € an Pfarrerin Elisabeth Süßmitt. 

Im Rahmen des 8. ULT-Symposiums und der begleitenden 30-Jahr-Feier des Unternehmens wurde um Spenden für 
die Orgel gebeten. Teilnehmer und Gäste der Veranstaltungen spendeten einen Betrag von 1.624,20 €, der seitens 
ULT verdoppelt und aufgerundet wurde. 

ULT-Vorstand Alexander Jakschik sagte: „Die ULT AG hat sich der Kulturförderung in unserer Region verschrieben. Das 
Sammelmotto ‚Frische Luft für unsere Kittlitzer Orgel‘ hat uns natürlich gleich angesprochen. Es ist uns ein Herzens-

anliegen, dass sich die Menschen bald wieder an den schönen Klängen der Orgel erfreuen können. In diesem Zusam-
menhang möchten wir allen Spendern danken, die sich an der Aktion beteiligt haben.“ 

Pfarrerin Elisabeth Süßmitt freute sich sehr über die Spende: „Die Resonanz ist überwältigend. Viele Menschen und 
Firmen haben für unsere Kittlitzer Orgel gespendet, und wir sind für jeden einzelnen dankbar, der mithilft, dass  
unsere Orgel wieder klingt. Dass ULT ihr Firmenjubiläum und ihre Reichweite verwendet hat, um für unser Orgel-
projekt zu sammeln und uns so großzügig zu unterstützen, das ist tatsächlich mehr, als wir zu hoffen gewagt haben 
und macht uns sehr froh. Danke von ganzem Herzen!“ 

Die Kittlitzer Orgel wurde 1859/60 von Orgelbaumeister Gotthilf Bärmig aus Werdau erbaut. Während der letzten 
regelmäßigen Wartungen wurde ersichtlich, dass umfangreiche Reparatur- und Sanierungsmaßnahmen notwendig 
wurden, die aber allein von der Kirchgemeinde nicht finanzierbar sind. Besonders der lufttechnische Bereich der  
Orgel inkl. Windladen, Drosselanlage und Ventile, die Orgelpfeifen sowie Klaviaturen und Trakturen bedürfen  
dringender Überholungs- und Reparaturarbeiten. Die Reparaturkosten belaufen sich voraussichtlich auf einen sechs-
stelligen EURO-Betrag.  

Die Spendenaktion der ULT steht auch exemplarisch dafür, wie sich Wirtschaftsunternehmen der Region Löbau für 
lokale Bedürfnisse engagieren können. Dennoch sind weitere Spenden vonnöten, um das Projekt der Kirchenorgel-
sanierung zum Erfolg zu verhelfen.  
Informationen dazu gibt es unter der speziell eingerichteten Website www.orgel-kirche-kittlitz.de. 
 

 

 

 

 

 

Bildunterschrift: Von links:  

Dr. Stefan Jakschik, ULT;  
Annette Wiedemuth, Freundes-
kreis Orgelspende;  
Pfarrerin Elisbeth Süßmitt;  
Alexander Jakschik, ULT;  
Steffen Peschel, Freundeskreis  
Orgel 
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ULT unterstützt Spendenaktion für Kirchenorgel in Kittlitz 

http://www.orgel-kirche-kittlitz.de
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Summ, summ, summ, Bienchen summ herum… 

Unser Schmetterlings-Gruppenzimmer verwandelt sich in einen Bienenstock! 

In einem abwechslungsreichen Projekt haben wir sehr viel über die Arbeit der fleißigen Bienen erfahren.  
Besonders durch die anschaulichen Bilderbücher, sowie Bastel- und Malarbeiten verstanden und merkten sich 
die Kinder so einiges über Bienen. Wir bastelten einen Bienenstock, in den wir kleine Eier oder Knetmasse als 
Honig und Pollen legten. Natürlich bastelten wir auch Bienen und konnten danach die Körperteile der Bienen 
benennen. Sehr kreativ waren die Kinder bei der Gestaltung einer Blumenwiese mit Bienen. Ganz ohne Pinsel, 
aber mit leuchtenden Farben entstanden Blumen mit Schwämmchen, Pompons, Filzstiftdeckeln, Korken und 
anderen Stempeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Jetzt, nach einiger Zeit befragt, ist den Kindern noch vieles in Erinnerung geblieben: 
     „Bienen stechen, wenn man sie ärgert.“, „Da kriegen sie Angst.“ 

     „Wenn sie gestochen haben, sterben sie.“ 

     „Die Bienen sammeln Nektar.“, „Sie machen daraus Honig.“ 

     „Die Bienenkönigin legt Eier in eine Bienenwabe.“, „Dann schlüpfen die Larven.“ 

     „Die Biene springt von Blüte zu Blüte, dann hängen Pollen da dran.“,  
     „Pollen kommen in die Blüte und dann wächst Obst oder Gemüse.“ 

 

Neues aus dem Kinderhaus „Dreikäsehoch“ 



Besonders aufregend und interessant war für uns alle aber die  
Wanderung nach Carlsbrunn zu den Bienen der Familie Stark.  
Unterwegs aßen wir unser Frühstück bei einem Picknick aus dem 
Rucksack. 
Herr Stark zog seine Imkersachen an. Die Kinder wussten gleich, wozu 
Handschuhe und die Imkerjacke mit Hut und Schleier wichtig sind. Er 
öffnete den Bienenstock und nahm eine Wabe heraus. Zuvor beruhig-
te er die Bienen mit Rauch. Auf der Bienenwabe saßen viele Bienen. 
Wir hatten aber gar keine Angst. Später beobachteten wir, wie aus 
den Waben der Honig geschleudert wird. Herr Stark erzählte uns auch 
noch mehr Interessantes, z.B. über die Bienenkönigin. Er hatte auch 
Plätzchen und Limonade für uns. Es gab außerdem noch Wachteln, 
Kanarienvögel und Kaninchen zu bestaunen!  
Als Dankeschön sangen wir unsere Lieblingslieder über Bienen und 
trugen ein Fingerspiel vor. Nun hieß es wieder: die ganze Strecke  
zurücklaufen! Aber alle, auch unsere Jüngsten, haben es geschafv! 

Vielen Dank an Familie Stark für diesen interessanten Vormittag! 
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Neues aus dem Kinderhaus „Dreikäsehoch“ 
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Abfall im Monat August      (Kittlitz mit ehem. Ortsteilen) 

    Restmüll:     02.08.  ,  16.08  und  30.08.2024                      Biomüll:   09.08.  und  23.08.2024 

Gelbe Tonne:        20.08.2024                                  Blaue Tonne:       20.08.2024 

Ein nett gemeinter Hinweis machte 
mich auf eine neue Bank in Neukittlitz 
aufmerksam. Gut gesichert steht sie 
am Weg zu Neukittlitz 8. Wer geduldig 
ist, kann vielleicht rausbekommen, ob 
im benachbarten Nistkasten eine  
Vogelfamilie ansässig ist. 
 

Ein Stück weiter sind die Biber am 
werkeln. Das winzige Glossener  
Flößchen ist zu einem  mächtigen 
Teich angestaut worden.   
 

Monika Wenzel 

Ausruhbank 
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Start: eigenständig von mehreren Orten, u.a. 12.00 Uhr  Tourist-Information Löbau 

Geführte Radtour mit dem Granitschädel ohne Voranmeldung, 

Ankunft gegen 13.00 Uhr im Schlosspark Kittlitz 

Rückfahrt eigenständig 

Ansprechpartner: Martin Noack  Tel. 03585 402420 

Achtung! Änderung!          
 Sternfahrt zum Parkfest in Kittlitz            Sonntag 25.08.24      10 km 

Anzeigen und Beiträge senden Sie  
bitte, wie immer, an:  

„kittlitz-aktuell@t-online.de“ 

!!! 



Einen gigantischen Erfolg erreichte unser "nicht-

aktives" Vereinsmitglied Johann Koschmieder 
(aktiv für Hohenstein-Ernstthal) bei den Deutschen 
Meisterschaften vom 13.-16. Juni in Erfurt. Allein 
die Qualifikation für dieses Turnier ist schon ein 
Riesenerfolg. Im Doppel setzte er allerdings mit 
seinem Partner Alexander Flemming (Hilpoltstein) 
noch einen drauf: Bronze! Das entscheidende 
Spiel für das Erreichen des Halbfinals gewannen 
beide gegen Steffen Mengel/Erik Schreyer vom 
Post SV Mühlhausen. Im Einzel verkaufte sich  
Johann ebenfalls hervorragend, auch wenn ihm 
hier etwas das Glück fehlte. Seine beiden Vorrun-
denspiele verlor er jeweils 2:3 und schied damit 
nur hauchdünn in der Gruppe aus dem Turnier aus. 
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Tischtennis auf dem Horken     Beitrag: Dr. Michael Wagner  
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… wie sie fallen. Das Storchenfest in Unwürde fällt immer 
auf einen Sonnabend noch vor den großen Ferien. Alle 
sind noch da und könnten bei unserem Nachbarschafts-
treffen der jetzigen und ehemaligen Unwürdschen, wie es 
ursprünglich angedacht war, mitmachen – wenn nicht z. B. 
eine Feier eines runden Geburtstags dazwischen kommt. 

In diesem Jahr fiel es besonders auf, dass einige der sehr 
betagten Nachbarn aus unterschiedlichsten Gründen  
fehlten: Krankheit, Ehepartner wollen ihren nicht mehr 
mobilen Partner allein lassen und sogar Todesfälle. 

Solange es die eigene Möglichkeit zulässt, sollte man die 
Chance zum gemeinsamen Feiern nutzen. Das Fest beginnt 
eigentlich mit einer Versammlung des Unwürdschen Vereins zum Verteilen der Aufgaben. Das ist schnell erledigt. 
Mehr und mehr bringen sich auch die jungen Leute ein. Viele Dinge sind zu erledigen. Wenn dann das Zelt steht, die 
Spiele aufgebaut werden, die Verkaufsstände eingerichtet sind, kommen auch schon die ersten Besucher zum  
Kuchenbuffet und an den Getränkewagen. Sobald sich die Kaffeezeit dem Ende neigt, wird im Hintergrund schon der 
Grillplatz eingerichtet. Es gibt wie immer Pute und Schwein. Zwischendurch backen die Kinder fleißig ihren Knüppel-
kuchen. 

Bevor der DJ richtig loslegt, werden die Sieger vom Spielenachmittag  
prämiert. Die Preise werden z. T. von Mitgliedern des Vereins gestiftet. 
OBI erwies sich ebenfalls als großzügiger Spender. Eine kurze Erklärung 
des Sachverhalts und schon war eine große Tasche mit sinnvollen Preisen 
gefüllt. Herzlichen Dank dafür! 

Am Lagerfeuer und auf der Tanzfläche wird gefeiert bis open end. Am 
nächsten Tag treffen sich ohne große Absprache viele Leute des Vereins 
zum Aufräumen mit anschließendem Frühschoppen auch bis open end. 

Herzlichen Dank allen, die in irgendeiner Weise zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben!!! 

Im Übrigen ziehen die Störche zwei Junge  auf. Hoffen wir, dass sie flügge 
werden! 

Monika Wenzel 
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Feste feiern... 
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Für Artikel ohne Autorenkennzeichnung können die Redakteure im Sinne des 
Presserechts verantwortlich sein. 
Für den Inhalt in den Werbeanzeigen sind die jeweiligen Anzeigenkunden 
verantwortlich. 

 

Bankverbindung  
Heimat- und Schloßverein Kittlitz e.V. 
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 

IBAN: DE63 8505 0100 3000 1156 59 

BIC: WELADED 1GRL 

NOTRUFE & Hilfe am Telefon 

Die fünf W‘s: 
Wo geschah es ? 

Was geschah ? 

Wie viele Personen sind betroffen ? 

Welche Art der Erkrankung liegt vor ? 

Warten auf Rückfragen ! 

Dienste & Bereitschaften Rufnummer 

Notruf (Feuerwehr) Rettungs-
dienst) 

112 

Rettungsleitstelle (03571) 19 29 6 

Polizei 110 

Polizeistandort Löbau (03585) 86 50  

Bürgerpolizist:  
Polizeihauptmeister Tino Syckor  
Clara-Zetkin-Straße 1a 

02708 Löbau 

(03585) 86 52 14 

Bundespolizei Zittau (035843) 26 10 

Ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117 

Krankenhaus Ebersbach (03586) 76 22 00 0 

Krankenhaus Zittau (03583) 88 10 00 

Giftnotruf (0361) 73 07 30 

Stadtwerke Löbau (24 h Stördienst) 
Wasser und Strom 

Gas 

 

(03585) 86 67 77 7 

0800 3008 24 8 

Große Kreisstadt Löbau (03585) 45 00 

Friedensrichterin Frau Woithe 

Schiedsstelle in Stadtverwaltung 
Löbau, Rathaus, Altmarkt 1 

0162 10 72 843 

Email: 
schiedstelle@loebau.info 

Sperrnotruf für Karten 11 61 16 

Telefonseelsorge (0800) 11 10 11 1 

(0800) 11 10 22 2 

- Alle Angaben ohne Gewähr - 

Service &. Impressum Redaktion „Kittlitz aktuell“ 
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31. Juli 2024 

Ab dem 17. August 2024 

wieder in Ihrem Briefkasten 

AS 




